
Die „Fundación Alio“, Die Österreichische Ophthalmologische Gesellschaft (ÖOG)
Die Österreichische Gesellschaft für Kunst und Medizin (ÖGKM) laden Sie ein:

2016 wird der VII Internationale „Miradas“ 
Kunstwettbewerb stattfinden. KünstlerInnen 
aus Argentinien, Australien, Ägypten, Bul-
garien, Canada, China, Costa Rica, Deutsch-
land, Griechenland, Großbritannien, Indien, 
Israel, Italien, Japan, Kuwait, Kolumbien, 
Mexiko, Niederland, Portugal, Russland, Sin-
gapur, Uruguay, USA, und zum ersten Mal 
Österreich wurden zu Teilnahme eingeladen. 

„Miradas“ bedeutet Blicke und die Bedin-
gung teilzunehmen ist, dass die Vision oder 
Blick (in all ihren Ausprägungen) in dem 
Kunstwerk zu sehen ist. Jede Technik ist 
möglich. Mindestgröße der Werke 50x50 
cm, maximal 200x200 cm. Die TeilnehmerIn-
nen aus Österreich sollten ein qualitativ 
hochwertiges Foto der Beiträge (auch Fra-
gen!) zum Prof. Dr. Ferraz-Leite (Obmann der 
Österreichischen Gesellschaft für Kunst und 
Medizin) (Heber.Ferraz@meduniwien.ac.at), 
bis 30 Juni 2016 schicken.

Die Jury setzt sich aus Personen von gro-
ßem Ansehen innerhalb der Kultur, Kritik und 
Kunst sowie Vertreter der eigenen Jorge Alió 
Stiftung zusammen.

Der erste Preis ist EUR 4.000.-. Wanderaus-
stellungen mit den besten Werken werden 
organisiert, und das Bild wird auf der Cover 
der offiziellen Zeitschrift der „International 
Society of Refraktive Surgery“ der „American 
Academy of Ophthalmology“ (SSRI / AAO) 
erscheinen.
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